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KIRCHLICHE FEIERN

APRIL
Fr.       3.	  9.30	 Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl, mit Pfrn. 

Annina Martin sowie Anna de Capitani, Orgel.
So.     5.	  9.30	 Ostergottesdienst mit Abendmahl, mit Pfrn. Annina 

Martin, Christine Heggendorn, Orgel, und Louisa Amrouche, 
Blockflöte. Anschliessend gemütliches Eiertütschen bei 
der Kirche.

So.   12.	  	 Kein Gottesdienst in der Kirche Rüschegg. 
			   Wir verweisen gerne auf die Gottesdienste unserer 
			   Nachbarkirchgemeinden.
So.   19.	  10.00	 Kirchen Dreiklang: Regionalgottesdienst in Schwar-

zenburg.
So.   26.	  9.30	 Gottesdienst mit Pfr. Hans Zaugg und Andreas Marti an 

der Orgel.

KINDER UND JUGENDLICHE

PFARRAMT

KUW 9. Klasse
Donnerstag, 30. April,
17.15 bis 19.30 Uhr
KUW-Abend in der Kirchgemeinde-
stube.

KIRCHGEMEINDE RÜSCHEGG

Präsidentin Kirchgemeinderat: Silvia Stähli, Tel. 031 738 01 44, silvia.staehli@kirche-rueschegg.ch
Pfarramt: Annina Martin, Tel. 031 738 81 06,  annina.martin@kirche-rueschegg.ch (Red. Gemeindeseite)
Sekretariat: Ruth Zutter, Tel. 079 327 06 59, ruth.zutter@kirche-rueschegg.ch
Sigristin: Sandra Randazzo, Tel. 079 272 79 71, sandra.randazzo@kirche-rueschegg.ch
www.kirche-rueschegg.ch

GRATULATIONEN

Löse dich von den Gedanken, immer kämpfen zu 

müssen! Denn was gut ist und zu dir gehört, bleibt. 

Was bei dir sein will, kommt freiwillig. 

Und was gehen will, geht sowieso.  ISAAK ÖZTÜRK

Falls bei diesen Gratulationen jemand vergessen wurde, bitte ich Sie, mir dies 
mitzuteilen. Das Gleiche gilt, wenn jemand den Geburtstag in kommenden 
Ausgaben nicht veröffentlicht haben möchte. Wegen Redaktionsschluss 
dann jedoch bitte spätestens zwei Monate vorher mitteilen. 
Im Voraus vielen Dank! Ruth Zutter, Tel. 079 327 06 59. 

APRIL
Mi.	     1.	    9.00	 bis 11.00 Uhr. Eltern-Kind-Treff in der Pfrundscheune.
Mi.	      1.	   13.30	 Silberfädeli Im Rest. «Caroline», Graben, mit Margrit 
			   Brunner und Rosmarie Frei.
Di.	    14.	   14.00	 bis 16.00 Uhr. Frauennachmittag im Mehrzweckraum 

bei der Kirche.Leitung: Sandra Randazzo. Fahrdienst: 
			   Melden Sie sich rechtzeitig bei Sandra Randazzo unter 

Tel. 079 272 79 71.
Fr.	    17.	   12.00	 Offener Mittagstisch mit Lotto im Alterszentrum, 

Heubach.  An- oder Abmelden (inkl. Fahrdienst) bis am 
Dienstag, 14. April, bei Therese Mäder, Tel. 031 738 01 04 / 
079 847 58 48, am besten zwischen 17.00 und 19.00 Uhr.

Seelsorge 
Einen Moment zusammensitzen und sich austauschen; miteinander einen 
Kaffee trinken oder spazieren gehen. Unsere Pfarrerin, Annina Martin, 
Tel. 031 738 81 06, ist gerne für Sie oder Ihre Angehörigen da. 
Auch die Freiwilligen des Besucherdienstes kommen, auf Ihren Wunsch, gerne 
bei Ihnen vorbei.

ERWACHSENE UND SENIOR:INNEN

FAHRDIENST

	         Predigtauto

Die Fahrt zu einem Gottesdienst mit dem «Predigt-Taxi» ist bei Bedarf immer 
noch möglich! Melden Sie sich bitte bis am Samstag vor dem Predigtsonntag 
um 19.00 Uhr bei unserer Sekretärin,  Ruth Zutter, Tel. 079 327 06 59.
Sie wird sich dann für Sie um eine Mitfahrgelegenheit kümmern.

ANDACHTEN IN DEN ALTERSZENTREN

MÄRZ
Alters- und Begegnungszentrum Riffenmatt
Di.   31.    15.00	 Andacht mit Pfr. Marcel Schneiter und Johannes Josi am
		  Klavier.
APRIL
Alterszentrum Rüschegg
Do.    2.    10.15	 Andacht mit Pfr. Marcel Schneiter und Christine Heggendorn 	
		  am Klavier.

«… Jede unserer drei Kirchgemeinden hat unterschiedliche Angebote und 
spezifische Ausrichtungen und somit ihren persönlichen Klang. Gemeinsam 
entsteht daraus ein Dreiklang.»

Im Gottesdienst nehmen wir thematisch die Symbolik des Dreiklangs auf und 
machen uns auf die Dreiklang-Spurensuche des aaronitischen Segens.

Erster Teil: «Gott segne und behüte dich!»
Zweiter Teil: «Gott lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig.»
Dritter Teil: «Gott erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden.»

Diese drei Segensteile bilden den Schlussakkord eines jeden Gottesdienstes, 
also einen Dreiklang. 

Der aaronitische Segen schlägt eine Brücke vom Gottesdienst in den Alltag hinein. 
In die neue Woche sollen wir aufbrechen unter dem Segen, der unsichtbar auf 
uns gelegt wird, uns stärkt und begleitet.

Sind Sie neugierig geworden und feiern mit uns diesen Gottesdienst?
Musikalische Umrahmung mit den «5 vor 12i Jutzerinne» und Silvia Nowak, Orgel.
 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

«Regionaler Dreiklang-Gottesdienst»

Sonntag, 19. April, um 10.00 Uhr 
in der Kirche Wahlern

Die diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden

Nächsten Monat, am Auffahrtsmorgen (14. Mai), werden in der Kirche Rüschegg zwölf Jugendliche konfirmiert. 
Wir freuen uns sehr, sie hin zum kirchlichen Erwachsenenalter begleiten zu dürfen – und ich freue mich, mit ihnen einen 
festlichen und freudigen Gottesdienst vorbereiten zu dürfen. Gerne nennen wir bereits, um wen es sich handeln wird: 
I  Martina Burri, Rüschegg Heubach  I  Tamina Grünenfelder, Rüschegg Heubach  I  Adrian Nydegger, Schönenbuchen  
I  Valentina Portmann, Rüschegg Heubach  I  Maria Schmid, Rüschegg Gambach  I  Amira Staudenmann, Rüschegg Heubach
I  Yara Stettler, Rüschegg Gambach  I  Alexandra Vaucher, Rüschegg Gambach  I  Jonas von Mühlenen, Rüschegg Heubach   
I  Silvana Zbinden, Rüschegg Heubach  I  Svenja Zbinden, Rüschegg Heubach   I  Leana Zwahlen, Rüschegg Gambach

Wer erinnert sich noch an die Hochzeit 
von Lady Diana Spencer und Prinz 
Charles? Heidi Nydegger erinnert sich 
noch genau, denn zur selben Zeit im 
Jahr 1981 übernahm sie die Kasse der 
Kirchgemeinde Rüschegg. Mit dem 
Abschluss der Rechnung 2025 verab-
schiedet sich Heidi Nydegger diesen 
Frühling von der langjährigen Tätig-
keit als Kassierin.

Nicht nur bei «Morgenstund hat Gold 
im Mund», sondern auch in der Kirch-
gemeinde wusste Heidi alles. Sie war 
die Konstante, die Auskunftsperson 
erster Wahl für Fragen, so auch, wenn 
Adressen für die Goldene Konfirmation, 
ein Geburtsjahr oder sonst Auskünfte 
über Rüschegg gesucht wurden. Viele 
Menschen und Änderungen kamen 
und gingen, doch Heidi Nydegger blieb 
unglaubliche fast 45 Jahre in den 
Diensten der Kirchgemeinde Rüschegg.

Liebe Heidi, von ganzem Herzen 
danken wir dir für die unendlich vielen 
Stunden, die du neben deiner Haupt-
beruflichen Arbeitstätigkeit für die 
Kirchgemeinde geleistet hast, die wert-
vollen Dienste und deine Mithilfe in 
allen Belangen. 
Im Namen des Kirchgemeinderates 
danken wir dir herzlich für Alles und 
wünschen dir für deine Zukunft alles 
Gute und beste Gesundheit.

Aus dem Gedicht «Stufen» von Hermann Hesse

Wie jede Blüte welkt und jede Jugend
Dem Alter weicht, blüht jede Lebensstufe,
Blüht jede Weisheit auch und jede Tugend
Zu ihrer Zeit und darf nicht ewig dauern.
Es muß das Herz bei jedem Lebensrufe
Bereit zum Abschied sein und Neubeginne,
Um sich in Tapferkeit und ohne Trauern
In andre, neue Bindungen zu geben.
Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne,
Der uns beschützt und der uns hilft, zu leben.

Meine Mutter – sie war für einige Jahre Sekundarlehrerin, und später auch 
in der Lehrerausbildung tätig – hat mich in meiner Jugend mit dem Gedicht
«Stufen» von Hermann Hesse bekannt gemacht. 
Die Frühlingszeit, und insbesondere auch die Osterzeit, ist für mich immer 
wieder eine Zeit des Neubeginns – aber auch eines Neubeginns, der nicht 
ohne Abschiede auskommt. 
Es wird Menschen unter Ihnen und Euch geben, die den Frühling herbeisehnen; 
die sich auf die stärkeren Sonnenstrahlen und den Gesang der Vögel in den 
Morgenstunden freuen; die die kälteren Tage nicht missen; andere aber mögen 
den Winter sehr – und bedauern vielleicht auch, dass manche Regionen diesen 
Winter mit sehr viel Schnee klarkommen mussten; andere aber mit wenig. 
Auf welcher Seite auch immer wir uns wiederfinden mögen – und auch, wenn 
wir andere Lebensbereiche näher in den Blick nehmen: Immer wieder nahen 
Veränderungen; immer wieder auch sind wir aufgerufen, manches loszulassen 
– oder ihm eine neue Form; eine neue Gestalt zu geben. 

«Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne,
der uns beschützt und der uns hilft, zu leben.»

Möge uns diese Ermutigung von Hermann Hesse in dieser Frühlingszeit Mut 
zusprechen – auf welchem Wegabschnitt wir uns auch gerade befinden. 
Und ich wünsche Ihnen und euch viele schöne Augenblicke und Stunden, die 
uns als wertvolle Erinnerungen erhalten bleiben; die uns Stärke und Hoffnung 
schenken mögen.  ANNINA MARTIN

Heidi Nydegger, Kassierin 
der Kirchgemeinde Rüschegg
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Ferienabwesenheit
Vom 6. bis und mit 26. April ist Pfrn. 
Annina Martin abwesend. Die Stell-
vertretung übernimmt in dieser Zeit 
Pfr. Hans Zaugg, Tel. 031 721 19 81.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Abschied
Lydia Nydegger-Beyeler, 
Schönenbuchen, Rüschegg Gambach, 
gestorben im Alter von 78 Jahren.

Die Liebe ist langmütig 
und freundlich.  1. KOR 13,4A

In diesem Monat gehen die besten Glücks- und Segenswünsche an:
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